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Fortſetzung der Aufruhrdebatte im Landtage
Eine Erklärung Severings Lärmſzenen Unterbrechung der Sitzung Auszug der Orönungsparteien Steger

wald will unter allen Umſtänden eine Regierung bilden

Die Kegierungsbildung in Preußen
Stegerwald bleibt feſt

Miniſterpräſident Stegerwald machte geſtern den
ſeitherigen Koalitionsparteien die Mitteilung daß er zwei
erlei nicht tue Er bilde kein Kabinett das als
eine Fortſetzung der alten Koalition angeſehen
werden lönne weil dafür neben dem veröffentlichen Grunde
nach bald zweimonatigen Verſuchen der Parteien die Nöglich
keit verbaut ſei weiterhin trete er aus außen und
inner politiſchen Gründen nicht ergebnislos
zurück

Jn poſitiver Hinſicht ſchlug Stegerwald vor Es wird
rin Miniſterium gebildet aus drei politiſchen
Perſönlichkeiten Stegerwald Severing und
Fiſchbeck Taneben ſollen die drei bisherigen Koalitions
parteien je einen parlamentariſchen Staarsſekret r ſtellen
damit zur Erörterung allein politiſcher Fragen im Kabinett
ausreichend politiſch orientierte und erfahrene Männer vor
handen ſind Die übrigen vier Miniſterien ſollen
mit Beamten verſehen werden die ſich ver pflichten
die Reichsverfaſſung und die preußiſche Ver
ſaſſung in Stunden der Gefahr mit allen politiſchen
Machtmitteln nach allen Seiten hin zu verteidi
gen Führt auch dieſer Vorſchlag nicht zum Ziel dann iſt
Stegerwald entſchloſſen bis nach Erledigung der Sanktions
frage ein Geſchäfts und Uebergangsminiſte
ei um zu bilden in dieſes in Geſinnung und Leiſtung er
probte Männer zu berufen und bei der Vertrauens
frage dem Landtag die Verantwortung zu
äberlaſſen

Der Aelreſtenagausſchuß des preuß Land
la ges beſchloß von einer Vertagung die beabſichtigt war
bis auf weiteres abzuſehen Die Bera ungen über die Un
ruhen in Mitteldeutſchland werden vorausſichtlich das Haus
noch in der Sonnabend und Montagsſitzung beſchäftigen
Eine Vertagung dürfte erſt in Frage kommen wenn die
Regierungsbildung eine Löſung gefunden hat

Kabinettsſitzung über
die Reparationsfrage

Jm Laufe des Freitag vormittags trat das Reichs
kabinett zu einer Sitzung zuſammen in der wie de Denga
aus zuverlüſöger Quelle erfährt zur Frage der neuen Re
pargtionsangeroe eingehend Stellung genommen wurde
Dabei trat innerhalb des Kabinetts volle Einmütigkeit dar
über zu Tage daß die Reichsregierung den Alliierten unbe
dingt neue Verſchläge unterbreiten müſſe Jn welcher Rich
tung ſich dieſe bewegen mü en kann nicht zweifelhaft ſein
Der neue deutſche Reparationsplan wird einmal die bren
nende Wiederaufbaufrage in den Vordergrund zu rücken
haben ſodann der Tatſache Rechnung tragen müſſen daß die
Hauptgeſch digen namentlich Frankreich ſo raſch wie mög
lich in den Beſitz flüſſiger Geldenittel gelangen Es verſteht
ſich von ſelbſt daß der deutſche Wiederaufbauplan im engſten
Einvernehmen mit den gewertſchaftlichen Arbeiterorganiſa
tionen durchberaten und feſtgeſtellt werden muß Dement
ſprechend folgte der heutigen Kabinettsſitzung eine längere
Beratung der Reichsregierung mit den Gewerkſchaftsleifern
in der ausgiebig Gelegenheit gegeben war die techniſchen
Einzelheiten des Wiederaufbauplans nach allen Seiten hin
zu erörtern

Frankreich und England
London 15 April Morning Poſt verdächtigt Berlin

bei den augenblidlichen inneren Schwierigkeiten Englands
ſeine Hand im Spiele zu haben Anknüpfend an die geſtrige
Unterhauserklärung Lloyd Georges daß keinerlei Abkommen
nit Frankreich bezüglich der gegen Deutſchland anzuwendenden
Zwangsmaßnahmen etroffen worden ſei wenn Deutſchland

am 1 Mai ſeinen e r nicht nachkomme ſchreibt das Blatt Die engliſche Regierung ſteht
augenblicklich vor der Frage ob ſie Frankreich unterſtützen
will in den Maßnahmen die dann beabſichtigt
oder ob ſie untätig bei Seite ſtehen will Wenn England
ſich weigert Frankreich zu unterſtützen wenn
eine deutliche Pflicht es iſt dies zu tun kann es auch von
Frankreich keine Unterſtützung erwarten
wenn ſeine eigene Zeit der Prüfung kommt Der Vormarſch
in das Ruhrgebiet iſt ein krieiſcher Jeitpunkt in der Geſchichte
Großbritanniens und wird ein Scheideweg ſein Wenn Eng
land zu Frankreich hält iſt die Entente gefeſtigt Frankreich
und England bleiben dann nicht nur Freunde ſondern auch
Alliierte Wenn England jedoch bei Seite ſteht und Frank
reich geftatte allein vorzugehen öffnet England einen
Spalt der ſich mit jedem neuen Schritt erweitern mu
Belgien das in einer weit größeren r ſteht wi

chs ſtellen Der

nach den Erklärungen Lloyd Georges auf der Londoner Kon
ferenz kein ungewiſſer Faktor ſein Auf die damaligen
mutigen Worte Georges müßten jetzt Taten folgen

Der Streik in England abgeblaſen
London 15 April 4 Uhr 15 nachmittags Reuter

Thomas hat bekannt gegeben daß der für heute abend an
geſagte Streik widerrufen worden iſt

Bayern und das Keich
Jn der Donnerstag Sitzung des Finanzausſchuſſes des

bayeriſchen Landtages wurde die Einwohnerwehrdevatte zu
Ende geführt Miniſterpräſident Dr v Kahr nahm noch
mals das Wort und erklärte am Schluß ſeiner Ausführungen
über die Einwohnerwehrfrage Die Vngelegenheit iſt er
ledigt ohne daß von einer nachwirkenden Verſtimmung
zwiſchen Reichsre ierung und bayeriſcher Regierung etwas
übrig geblieben wäre Aus den Meinungsverſchiedenheiten
über einzelne Fragen kann keine Trübung des Verhältniſſes
zwiſchen Reich und Bayern oder eine Erſchütterung der Zu
ſammengehörigkeit von Reich und Volk abgeleitet werden
Nachdem einige Redner nochmals zu der Frage Stellung ge
nommen halten wurde in der Abſtimmung die Poſition für
das Rechnun sjahr 1919 mit allen Stimmen gegen die
Stimmen der Unabhängigen die Forderung für das Rech
nungejahr 1920 mit allen Stimmen gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten und Unabhängigen angenommen

Am

Preußiſcher Lanötag
Sitzung am 15 April 1921

rn Leinert eröffnet die Sitzung um 126 Uhr
s Haus erledigt zunächſt kleine Anfragen

Auf eine Anfrage der kommuniſtiſchen Abgeordneten wegen
der Nichtbeſtätigung der Wahl des kommuniſti
ſchen Redakteurs Kilian zum Magiſtratsmitglied in Halle wird regieruncsſeitig erwidert daß nach An
hörung des Berirksausſchuſſes die Veſtätigung verweigert worden
ſei Einer Vexründung hierfür bedürfe es nicht

Auf eine Anfrage des Abg Wentzel Stettin Dn wegen der
durch den Uhr Ladenſchluß verurſachten ſchweren
Schädigung des Handels und Gewerbes wird regierungsſeitig er
widert die Verordnung gründe ſich auf die Reichsverordnung

Der Geſetzentwurf über den Staatsvertrag betreffend den
Uebergang der Waſſerſtraßen an das Reich wird ohne Debatte an
den Hauptausſchuß überwieſen

Es folgt die Weiterberatung der Anfragen über
die Unruhen in Mitteldeutſchiand

Miniſter Severing mit Pfuirufen von der äußerſten Linken
und Beifallsrufen der Mehrheitsſozialiſten begrüßt dankt dem
Präſidenten daß er dieſe Anfragen in der Zeit des Aufruhrs nicht ſchleierungstaktik des Miniſters

gehandelt werden j nach der Tat reiche Eeldgeſchenke zugerancenhabe ſtatt inden laſſen denn zu dieſer Zeit habe
müſſen Das möge er auch dem Abg Gräfe antworten Welche
rechts gerichtete Zeitung habe denn rechtzeitig auf dieſen
Aufſtand aufmerk am gemacht Alle dieſe Veröfſentlichungen von
Aufmarſchplänen der Kommuniſten ſind Unſinn Auch ich bin
gewillt den Gelüſten der Kommuniſten jeder
zeit entgegenzutreten Braro Für die Mitarbeit
der Preſſe bei Be amrjung von Putſchen bin ich dankbar aber
man kann mir nicht verdenten daß ich nicht auf alle Mitteilungen
der Deutſchen Zeitung der Roten Fahne oder der Leipriger Volks
zeitung Hereinfalle Glauben Sie mir im übrigen daß die von
ihrer Seite geplanten Maßnahmen zum mindeſten ebenſo gefährlich ſind wie die der Kom

lagan aber

muniſten Wenn die Deutſchnationale Partei jetzt mit einem
Male eine Schadener,atzrechnung wegen des Putſches aufſtellt ſo
iſt das eine Leiſtice Banterotterklärung die nach dem Kapp
Putſch doppelt lächerlich wird Gr Lärm und Proteſte rechts
Beifall links Um jo bedauerlicher iſt es in einem Augenblick
wo der Feindbund uns neue große Schwierigkeiten macht Er
neuter Lärm Auf Zeitungslügen gebe ich nichts Lebhafte
Proteſte Redner wendet ſich dann gegen die äußerſte Linke
erinnert an die Mansfelder Erhebung von 1909 die
mit Militär niedergeſchlagen wurde und meint damals ſei von
der Rechten die Saat geſät worden die jetzt aufgegangen ſeiOberpräſident SHörſing ſoll einen Erkaß herausgegeben haben

den die Kommuniſten ſtraffrei bleiben ſollten wenn ſie die
Waffen ablieferten Jch habe hierüber eine ſchriftliche Erklärung
Hörſings Der Miniſter verlieſt dieſe Erklärung aus der hervor
geht daß nicht Oberpräſident Hörſing die Strafloſig
teit in ſolchen Fällen zugeſtanden habe ſondern der Major
Folte deſſen Haltung ſich mit den Jntenſionen des Entwaff
nungskommiſſars volliommen decke Zurufe b d Komm
Glauben Sie daß in einer Situation in der Sie kein Pardon
geben und alle Perſonen erbarmungslos niederſchlagen wir
anders handeln ſollten Wenn man Jhre Organe und Argrord
neten ernſt nehmen ſoll müſſen wir auch die Konſequengen daraus
ziehen Sonſt iſt es nur ein Drohlärm und Eſelszeſchrei Lachen
Daß die Mansfelder Volkszeitung die von dem
Kommuniſten Joſen b Schneider geleitet wird durch den
Kreisausſchuß 50000 Mark Unterſtützung erhielt
alſo Eelder für die Aurichtung der Diktalur des Proletariats
abſichtlich in deren Hände lanziert wurden iſt eine glatte
Süge Jch weiß von dieſen Dingen nichts Abg Grüfe Es
iſt doch wahrl Hexr Abgeord Gräſel Sie haben nach den
vielen gen beweis oſen A die gemacht ckeinen Anſpruch darauf daß ich Jhnen ſetzt h er
Widerſpruch hl Zurufe Da hört ja auf wie SieC Jch z mich nicht zu der udenhetze entſchließen die

räfe pexlangt Ich baße mich nicht grund

SHört hört

ſätzlich gegen die Heranziehuns der Reichswehr
zum Keſſeltreiben cegen die Verbrecher gewandt Gegen die Ent
endung der Sausvolizei nach Liebdenwerda haben ſich im Kreis
tage neben den Kommuniſten auch die Mitglieder des Bauern
bundes gewandt weil die Schuro auch gegen die chriſtlich acrari
ſchen Wucherer und Schieber rorging Hört hört links Meine
viel angegriffene Rede habe ich am Tage vor der Beerdigung des
erſcho enen Sült cehalten Laute Rufe bei den Komm De
ermordeten Jch vroteſtiere gegen dieſen Ausdruck und wieder
hole des erſchoſſenen Sült Reu Zurufe der Kommuniſten
des ermordeten Geenrufe b d Soz Lärmender Streit
zwiſchen Soz und Komm Tch erkenne die wertvolle
lrbeit der ungbhängicen Landräte von Bitterfeld und Delitzſch
an Die Tätigkeit des Landrats von Sangerhauſen wird geprüft werden Der Abg Eberlein ſpricht
von Polizei ritzeckln Die lommrniſtiſche Partei hat ihre Spitzel
aber ſogar in den rreußiſchen und Reichsminiſterien Hört hört
die Abſchriften amtlicher deut cher Dokumente nach Moskau leiten

Die Kommuniſten können nicht be
ſtreiten die Attentate und den Aufſtand vor
bereitet zu haben Die einzigen die kein Recht zur Klage
über weißn Terror haben ſind die Kommuniſten denn ſie vflegen
den roten Terror Unſer Volk will aber weder den roten noch
den weiken Schrecken Es will

Ruhe und Ordnung

Beifall b d Mehrheit Es würde mir imponieren wenn die
Kommuniſten nach ihrer Niederlage jetzt ruhiger wären Herr
Eberlein mag noch ſo ſehr wie ein Löwe brüllen er bleibt doch nur
Herr Eberlein Stürm Heiterleit Vom Standpunkt
der Demokratie werden wir uns nicht abbringen
laſſen weder durch die Bolſchewiſten von links noch von rechts
Lebhafter langanhaltender Beifall der Mehrheit vereinzeltes

Händeklat chen auf den Tribünen 8
Abg Dr Meyer Oſtpreußen Komm begründet hierauf ei

große Anfrage die ſich gegen das Verbot der Roten Fahne un
die Zerſtörurg ihrer Maſchinen wendet Ein weiterer Antrag
verlangt für den durch die Zeitungsverbote entſtandenen Schaden
vollen Erſotz aus St oatswitteln

Abg Jeſchke Komm begründet dann unter heftigen An
griffen auf den Stgatskommiſſar Weißmann die kommuniſtiſche
Anfrage wegen der Verhaftung des Obermaſchiniſten
Sült rnd ſeire Erſchießung Er erklärt der Transyort Süilts
ſei abſichtlich einem Beamten übertragen worden der ſchon 1919
einen Komwuriſten auf der Flucht erſchoſſen hätte Merkwürdig
ſei auch daß ſchen am Tacçe nach der Ermordung plötzlich fünf
Zergen vorharden geweſen ſeien Wir haben Unterlacgen dafür
daß der eine die er Zeugen am Vormittag desſelben Tages noch
keine Ahnung von der ganzen Sache katte Ein Polizeioffizier
trat den Piedergeſunkenen mit den Füßen und rief Verrecke du
Aas Gr Lärm b d Komm Außerdem hat mon Sült drei
Stunden auf dem kalten Fußboden liegen laſſen und ihn dann
an Füßen und Schultern fortgeſchleift Alles deutet darauf hin
daß wan eine Verſchleierrneosvpolitik treibt Der Abg Paul
Hoffmann wird wegen fortçeſetzter wüſter Zurufe an den
Polizeipräſidenten Richter zweimal zur Ordnung gerufen Die
ganze Serierun eſchichte die Entferrung der Kleider des Ge
hirns und der Eingeweide ſind weitere Beweiſe für die Ver

Jm übrigen ſind dem Mörder
Sült iſt als ein

Kämpfer des Proletariats gefallen hoffentlich werden ſeine Nach
folger W im offenen Kamrfe fallen können Bravo b d
Komm

Abg Fronken Komm Deutſche Behörden haben ſich dazu
hergeceben die Entente zum Einſchreiten gegen das Proletariat
zu veranlaſſen Daher ſtammen die belgiſchen Maßnahmen in
Mörs und die Drohung mit der Wiederholung des Schauſpiels von
Löwen Als Redner zu dieſen verdächtigen Subjekten auch den
von den Kommun ſten in Mörs tödlich mishandelten Peter
Zimmer rechnet erhebt ſich ein

ohrenbetäubender Lüärm

Unter den Rufen Lump Schuft ſtürzen die Sozialdemokraten
auf die Trihüne los Jn dem minutenlangen Wirr
warr hört man nur vereinzelte Rufe und ſieht den
Redner geſtilulieren Die Glocke des Präſidenten vermag zunächſt
kaum Ordnung zu ſchaffen Man verſteht nur die Proteſtrufe der
Sozialdemokraten dagegen hier noch einen Totgeſchlagenen zu
beſchimpfen Sie verlangen daß dem Redner das Wort entzogen
wird Dieſer ſpricht unter toſen den Schlußrufen weiter
wobei ihm der Abg Paul Hoffmann ſouffliert Endlich ſchweigt
Redner verläßt aber die Tribüne nicht Ein neuer Verſuch weiter
zu ſprechen wird aufs neue niedergeſchrien

Virepräſident Dr Porſch unterbricht die Sitzung
z a Viertelſtunde während der die erregten Szenen im Saale
oridauern

Abg Franken Komm glaubt beweiſen zu können daß der
Eingriff der belgiſchen Truppen auf Veranlaſſung Peter ZJimmers
erfolgt ſei der auch ſchon im vorigen Jahre ſeine eigene Partei
verraten habe

Die Sozialdemokraten haben inzwiſchen demonſtrativ den Saal
verlaſſen desgleichen die Rechte Demokraten und Zentrum
Im Saale beſinden ſich uur die Kommuniſten und Horchpoſten

der übrigen Parteien
Auf Antrag der Rechten erfolgt nunmehr die Beſprechung
Anfrage Gräfe

Abg Stie er Ztr meint daß die Kommuniſten ſich als Ver
treter der Arbriter aft hinſtellen ſei eine Ueberhebung So
weit ſeien wir noch nicht und würden nie ſoweit kommen

der

Die eine Million qyriſtlicher Arodeiter ſei für den Kommunnicht zu haben Die ſchuld der Kommunißſten ſteht ttov aner
Reinigungsverſuche feſt Es iſt durchaus zu billigen das die

nid t hera wurde wo die Schutzpolizei in ſo
nswerter erfalgreicher Weiſe ihre Aufgabe erſüllt hat Bei

e n mitteldeutſchen Vorgängen kann die Bere ng

der nichtSonderaerichle nd heben in intlene n der



Verfaſſung Auch wir wünſchen daß ſie nicht Klaſſengerichte
werden Keine Amneſtie darf diesmal eintreten wenn wir nicht
den letzten Reſt der Staatsautorität beſeitigen wollen Es muß
auf die Entente eingewirkt werden daß ſie eine ſtärkere Be
waffnung unſerer Schutzvolizei zuläßt

Abg Dr Pinlerneil D Vpt Die Regierung mußte durch
Anzeigen von den kommuniſtiſchen Vorbereitungen unterrichtet
z Herr Hörſing aker erklärte alle die,e Mitteilungen für
ürgerliche Wahlmanöver Er mußte ja darauf achten ob nicht

ein paar Gymnaſtaſten das Königtum herbeiwünſchten Das
Lumpenproletariat hängt ſich an die Rockſchöße der Kommuniſten
und die Kommuniſten werden die Verantwortung dafär nicht
los Es ſteht einwandfrei feſt daß die Schutzpolizei in der Unter
drückung des Auſſtandes zu ſchwach geweſen und vor allem zu
ſchwach bewafſnet geweſen iſt Die ehewalige löniglich ſächſiſche
Polizei ſtand Eewehr bei Fuß Es muß ſchleunigſt ein Abkommen
zur gegenſeitigen Polizeiunte ützung zwi chen den Bundesſtaaten
getroffen werden Der Dank an die Sipo bezieht ſich nicht auf
ihre oberſte Leitung Wir verlangen eine Unterſuchung der
Gründe aus denen die Reichswehr nicht eingeſetzt worden iſt
Die Erklärung des Miniſters genügt uns nicht Gegen die Reichs
wehr iſt die Arbeiterſchaft verhetzt worden Rufe b d Komm

Mit Recht Die Reichswehr iſt Lumpengeſindel Glocke des
izerräſidenten Dr Porſch Die Sipo muß verſtärkt in Mittel

deutſchland bleiben beſonders im Leunawerk Die Reichswehr
muß in Mitteldeutſchland ſtark vertreten ſein Wir verlangen
reſtloſe Durchführung der Entwaffnung und ſchärfſte Ueberwachung
der Ausländer di als ruſſiſche Kompanieführer die Arbeiter ver

Herr Hörſing hat jämmerlich verſagt und muß entfernt
werden

Abg Dr SchreiberHalle Dem Was wir in den letzten
Wochen erlebt haben beweiſt daß die ganze Bewegung nichts
anderes war als die Entfaltung eines wohlorga
niſierten Aufſtandes Millionenwerte ſind verloren
gegangen friedliche Bürger wurden hingemordet Es wäre
nützlicher geweſen wenn wir uns hier über Maßnahmen
unterhalten hätten die die Wiederholung ſolcher Vorgänge
verhüten als daß ſolche Vorwürfe gegen die Regierung er
hoben worden wären Nachdem der Kampf vorüber iſt iſt
s außerordentlich leicht an den Maßnahmen der Regierung
Kritik zu üben Sehr wahrl Zu Unrecht beſchuldigt man
die Regierung daß ſie die Reiche wehr nicht eingeſetzt hat
Durch das Zuſammenſtrömen radikaler Elemente iſt im
mitteldeutſchen Jnduſtrierevier die Lage außerordentlich er
ſchwert Aber auch von rechts her von Seiten der
Reichstreuen iſt dort ein ganz ungewöhnlich radi
kaler Ton angeſchlagen worden Solche Reden pie ſie
geſtern hier gehalten wurden können ſicherlich nicht beruhi
zend wirken Von rechts wird immer betont daß die zwei

Jahre republikaniſcher Regierung uns nichts gebracht hätten
als Hunger Elend und das unermeßliche Heer der Schieber
und Wucherer die das Volk ausnützten Man ſpricht von
Verführern und Verderbern und wenn das dann in ähnlicher
Tonart von der Linken geſagt wird dann können Sie ſich die
Folgen denken Ein Einſatz der Reichswehr hätte zweifel
los den Brand vergrößert Sehr wahr Meine
politiſchen Freunde finden die Vorwürfe gegen die Reichs
wehr als ſolche gerecht Beim Kapp Putſch im vorigen

Jähre hat die Reichswehr als ſolche nicht verſagt ſondern
die Anhänger Kapps waren namentlich in den Freikorps zu
ſuchen Jn der Arbeiterſchaft beſteht weit über die kommu
niſtiſchen Kreiſe hinaus ein außerordentlich großes Vor
urteil gegen die Reichswehr und das Einſetzen der Reichswehr
würde dazu geführt haben daß die Elemente die ſich erfreu
licherweiſe von dem kommuniſtiſchen Putſch ferngehalten
haben ſich ihm angeſchloſſen hätten Durch et
waige Mißgriffe der Reichswehr die für ſolche Zwecke nicht
beſonders vorgebildet iſt wären die Maſſen noch weiter radi
kaliſiert worden Durch die Zurückhaltung der Regierung iſt
der Erfolg erzielt worden daß die geſamte Bevölkerung
Mitteldeutſchlands den Aufrührern keine Unterſtützung hat
zuteil werden laſſen Hätten ſich die verſtändigen Arbeiter
nicht zurückgehalten dann hätte die Polizeiaktion nicht ge
lingen können Das iſt der beſte Beweis dafür daß dieſe
Aktion politiſch klug und politiſch richtig war

Jn Zukunft muß für eine beſſere Zuſammenarbelt mit den
Polizeikräften der angrenzenden Länder geſorgt werden Nun iſt
der Vorwurf gegen die Regierung erhoben worden daß eine An
zahl der von ihr eingeſetzten Beamten den Aufruhe begünſtigt
hätten Meine politiſchen Freunde ſtehen auf dem Standpunkt
daß alle Amts und Gemeindevorſteher die hier ver
ſagt haben ſelbſtverſtändlich verſchwinden müſſen
und daß auch der Landrat in Sangerhauſen der für
dieſen Poſten das nötige Format nicht beſitzt verſchwinden muß
Bemerkenswert iſt aber daß der Aufſtand gerade in einem
Kreiſe ausgebrochen iſt der noch heute von einem Wilhelminiſchen

Landrat geleitet wird Herr Hörſing mußte ſich informieren laſ
ſen von ſeinen Beamten Es iſt nicht meine Aufgabe ſozialdemo
kratiſche Beamte zu rechtfertigen Auch weiß jedermann daß wir
in den Perſonalfragen andere Auffaſſungen haben als die Par
teien links von uns aber überraſchend iſt es doch daß die Herren
von der Rechten offenbar in der preußiſchen Verwaltung nur den
Oberpräſidenten kennen die Landräte und die Polizeidirektionen
aber verſchweigen daß außerdem noch Regierungspräſidenten
gibt die politiſche Maßnahmen treffen Gerade hier im Merſe
burger Kreis müßte man ſchwere Vorwürfe auch gegen den Re
gierungspräſidenten erheben Jch kann mitteilen daß dieſer
deutſch nationale Regierungspräſident dieſe
Aktion mit SHörſing vorbereitet und in allen Einzel
heiten feſtgelegt hat und es durchaus billigte die Reichswehr nicht
einzuſetzen Lebh Hört Hört Der Direktor der Leunawerke
zat erklärt daß er den Einſatz der Reichswehr für verhängnis
voll gehalten hätte Meine politiſchen Freunde billigen die Maß
nahmen zur Niederſchlagung des Aufſtandes Wer dieſen Bandi
ten zur Seite tritt kann ſich nicht auf das Recht berufen

Redner verlieſt den Aufruf von Max 56lz gegeben im
Hauptquartier Kloſternansfeld der am 1 April in Halle ange
ſchlagen wurde Darin wird aufgefordert zur Beſchlacnahme von
Geldern Hörſing wird vorgeworfen daß er Frauen und Kinder
erſchießen laſſe Demgemäß ſei von kommuniſtiſcher Seite das
proletariſche Standrecht verhängt worden Hört hörtl Jm

Stil dieſes Aufruis ſo ſährt der Rehner jort wird jetzt weiter

gewühlt und geheht Es wird zum Abſchlachten alker Bourgeois
ohne Unterſchied des Alters und Geſchlechts aufdefordert Der
artigen entmenſchten Verbxechern gegenüber iſt Milde unance
bracht Damit kann man ihnen nicht imponieren Die Arbeit
am deutſchen Volke wird durch dieſe Verbrecher immer wieder
gefährdet Deshalb iſt dieſen Volksſeinden gegenüber Milde
nicht am Platze Wer ſich außerhalb des Rechts ſtellt hat
das Recht verwirkt fortwährend an die Rechtsordnung zu arpel
lieren Sehr richtig Eine geiſtige Erkrankung anders kann
man es nicht nennen iſt in gewiſſen Kreiſen des Volkes einge
treten Sie zu den Komm bellacen ſich über Unterdrückung der
Preſſeſreiheit Tch frage wo iſt in Rußland Preſſefreiheit Gr
Lärm b d Komm Jſt das Preſſefreiheit wenn Jhre Anhänger
Handgranaten in gegneriſche Zeitungen hineinwerfen Von der
Roten Fahne wird fortgehetzt Dazu kommt die Rede des Abg
Eberlein der behauptet daß täglich Dutzende von Todesurteilen
erkannt werden während doch bisher nur eines erkannt worden
iſt gegen jenen Verbrecher der ſchon vor dem Aufſtand Menſchen
hingemordet hatte Die Republik kann ebenſo wenig wie ein
anderes Staatsweſen Anſchläge gegen ihre Sicherheit und die
Sicherheit des Volkes ertragen Die getroffenen Maßnahmen
bewegen ſich auf dem Boden des Rechts Wir lehnen daher die
geſtellten Anträge ſämtlich ab Die Anträge der Kommuniſten
ſind nicht ernſt zu nehmen in der Lage in der wir uns befinden
Aber auch die anderen Anträge ſcheinen der ſchweren Lage unſeres
Volkes nicht zu entſprechen Auch wir würden es gewiß lieber
ſehen wenn wir keine Sondergerichte brauchten aber ſie ſind
notwendig geworden und das deutſche Volk verdankt ſie niemand
anders als den Kommuniſten Wir bedauern ſchmerzlich daß auch
Jucendliche vor dieſen Sondergerichten ſtehen werden Wir
würden es lieber ſehen daß an Stelle dieſer Jugendlichen die
jenigen vor Eericht ſtänden die dieſe Jugend verhetzt haben
Sehr gut Auch wir müſſen unſere Anerkennung ausſrrechen

für die außerordentlichen Leiſtungen der Schutz
dolizet Es iſt zu bewundern wie dieſe junge Polizeitruppe
ſich allen Schwierigkeiten gewachſen gezeigt hat Welche Fülle
von Diſziplin war nötig um in dieſer verhetzten Gegend die Aktion
durchzuführen Selbſtverſtändlich muß die Regierung für die
Hinterbliebenen ſorgen Der Tatſache dürſen wir uns nicht ver
ſchließen daß die Befriedigung nie und nimmer nur mit Polizei
erreicht werden kann Sie kann nur kommen durch die Geſundung
die aus der Arbeiterſchaft ſelbſt heraus geboren wird wenn die
fricdlichen Elemente ſich zuſammenſchließen und diejenigen aus
den Betrieben hinauswerfen die die Arbeit ſtören Nur ſo wird
es möglich ſoin daß wir zu erträglichen Zuſtänden kommen und
daß die ordnungsliebenden Arbeiter ſich gegenüber dieſen Ver
brechern durchſetzen Dazu muß aber auch der polizeiliche Schutz
in dieſen Gebieten erheblich verſtärkt werden Jch ſtelle feſt daß
auch in der unabhängigen Arbeiterſchaft Beſchwerden über das
Auftreten der Polizei nicht vorhanden ſind im Gegenteil man
emufindet das Einſchreiten der Polizei als Befreiung von einem
entſetzlichen Druck Vielfach iſt die Streikparole nur mit Waffen
gewalt durchgeführt worden Jn einzelnen Betrieben hat wan
die jugendlichen Hetter einfach beim Kragen genommen und
hinausgeworfen ein Mittel das ſich am meiſten empfiehlt Die
Arbeitsfreudigkeit iſt durch die Unruhen erfreulicherweiſe nicht
vernichtet worden das muß ich ſreudig anerkennen Die Arbeier
ſchaft im Jnduſtrierevierx weiß was von ihrem Schaffen abhängt
Vor allem müſſen wir verlangen daß jeder der unberechtigter
weiſe Waffen hat ſie herausgibt Bei der Natur dieſer Aufruhr
beweeung iſt leider nicht zu erwarten daß es die letzte geweſen iſt
die über Dertſchland kommt Aber aus dieſen Debatten werden
wir doch gelernt haben daß die Brkämpfung des mos owitiſchen
Verbrechertums eine Aufgabe des ganzen deutſchen Volkes iſt
Beifall b d Dem

Morgen mittag 12 Uhr Diätengeſetz und Weiterberatung
Schluß gegen 6 Uhr

Deutſches Reich
Reichswirtſchaftsminiſter Dr Scholz iſt in Begleitung

des Miniſterialdirettors von Jonquières und des Oberregie
rungsrats Willecke zu einem kurzen Beſuch der der Erörte
rung wirtſchaftlicher ilt in Kiel eingetroffen Erbeſichtigte mit den Herren ſeiner Begleitung die Groß

werften ſowie das Inſtitut für Weltwirtſchaft und See
verkehr Später wurde eine Fahrt durch die Kieler Hafen
anlagen unternommen

Reichstagsabgeordneter Exzberger ſprach in München
Gladbach vor einer etwa 3000 Perſonen zählenden Ver
ſammlung über den chriſtlichen Solidarismus Bei der großen
See der Verſammlung fand der Redner ungeteilten
Beifall Jm Laufe der Diskuſſion kam Erzberger auch auf
die Vorgänge beim Abſchluß des Waffenſtiliſtandes und auf
das Eingreifen des Generals Ludendorff bei ſeiner Ein
leitung zu fprechen r a

AuslanösRunöſchau
Die engliſch afghaniſchen Verhandlungen werden wie

Reuter erfährt Ladurch erſchwert daß Afghaniſtan verſuche
mit mehreren Mächten zugleich Verträge abzuſchließen Es
herrſcht in gutunterrichteten Kreiſen der Eindruck vor daßwenn die afahaniſche Regierun die Errichtung von ſowjet

ruſſiſchen Konſulaten in verſchiedenen wichtigen Punkten
ähnlich dem für Indien cngeblich zu Hande r in
Wirklichkeit zu t e fordert die britiſche
Sondermiſſion aus Kabul zurückkehren wird um den ge
planten Vertrag abzuſchließen

Halle und Umgebung
Hafle den 16 April 1921

7 Vollſitzung des Provinziallandtages
W Fortſetzung

Abg Or Dreibrodt bringt einige Abänderungsvorſchläge
der Provinzialausſchußrorlace die eine weit höhere
der Provinz näwlich in einer Höhe von

155 Millionen Mark an Elektriz tätsunternehmungen
enthalten als die Mureaelice Porlahe War den bat

e net tu zum Landes hauptmann anzunehmen tritt das
h Se nte ehinden cWacenl

Verein tritt unter Hinweis auf den vortrefflichen Vortrag des
Herrn Direltor Schneider den dieſer in der Eſag Elektr Werk
Sach,enAnhalt in Halle dem in der Hauptſache an den
Eleltri itatsunternehmungen beteiligten Unternehmen gehalten
hat für die Annahme der abgeänderten Vorlage ein Gleicheitig
verlangt er aber künftig die Provinz mit derartigen großen Be
laſtungen zu verſchonen und beantragt eine Denkſchrift über die
Vorlage herauszugeben

Abg Mille r Magdeburg Dtſch Dem Jch hätte gewünſcht daß dieſe Den ſchrift von der Provinzialverwaltung
ſelbſt heraus egeden worden wäre Wir ſind in der Zwanesslage
den Antrag annehmen zu müſſen da die Beteiligung in einer
Zeit begonnen worden iſt als die Baumaterialien am teuerſten
waren Wir rermiſſen einen der hohen Beteiligung entſprechenden
Einfeuß der Provinz in der Verwaltung der Eſag Es iſt zu be
denken cb man ſich mit 155 Millionen Markt an der Eſag be
teiligen ſoll denn ich glaube daß dieſe Vorlage mit den 155 zu
bewilligenden Millionen noch nicht die letzte ſein wird und
daß ſie eine ewige Krantheit für die ung bleiben
wird ch möchte deshalb den Landtag bitten die Dencſchrift
ſchnellſtens zu verlangen und den Provinzialausſchuß die Vorlage
erſt nach genaueſter Prüfung anzunehmen Beifall

Aba Bickel Komm Betanntlich iſt die Eſag an dem
Unternehmen beteiligt ſie iſt mit der Kontinental Gas Geſell
ſchaft einem durchaus kapitaliſtiſchen Unternehmen aufs engſte
erbunden Deshalb muß ich den Antrag im Namen der kommu
niſtiſch n Partei ablehnen Der Ueberſchuß bleibt nur in den
Händen des Priratkaritals Beifall links

Abg Oberbürgermeiſter Beim s Magdeburg Mehrheits
ſozialiſt Wir können ohne Geld bekanntlich nicht bauen Alſo
lehnt die kommuniſliſche Partei die Vorlage ab aus Gründen die
gar nicht beſtehen Jch kann mich den Ausführungen des Abg
Miller im vollen Umfange ancſchlicßen So verſtehe ich nicht
warum ein ganzes Konſortium von Geſellſchaften nämlich die
Eſag die Kontinental Gas Geſellſchaft und die Land Elektrizität

dabei beteiligt werden ſoll Warum iſt die Provinz der Haupt
geldgeber und warum hat trotzdem die Kontinental Gas Geſell
chaft den maßgebenden Einſtuß Der Einfluß dieſer Geſellſchaft
eträgt /10 der der Provinz nur z Letzten Endes hört es auch

einmal mit der Kreditſähigkeit einer Provinz auf Wir er
halten ein Leitungsnetz das wohl die ganze Provinz überſpannt
das aber die weſentlichſten Konſumenten die Städte nicht in ſich
ſchließt Denn eine Stadt wird doch nicht von der Eſag ihre
elektriſche Kraft beriehen wenn ihr eigenes Werk dieſe billiger
liefert Dieſe Frage kann nicht im Plenum verhandelt werden
jondern muß nach dem Vorſchlag des Abg Miller einem

Sachverſtänd gen Ausſchuß

überwieſen werden War es überhaupt notwendig einen Bau
vertrag abzuſchließen Bravo

Landesrat Roſcher Die Elektrizitätswirtſchaft in der
Provinz iſt unhaltbar dem kann nur durch die Provinzialver
waltung abgeholſen werden Die Deſſauer Kontinental Gas
Geſellſchaft bietet den Lorteil daß ſie ſchon in der Elertriszitäts
verſorgung Anharts die führende Rolle ſpielt Wir hoffen daß
uns das Soz aliſierungsgeſetz helfen wird im Reiche ſelbſt iſt
man der Anſicht daß der von der Provinz Sachſen beſchrittene

Weg der richtige iſt hDas Haus nimmt ſodann den Antrag des Elektrizitäts Aus
ſchuſſes einſchließlich der Abänderun en und des Antrages Miller
auf Bildung eines Sachverſtändigen Ausſchuſſes an Der Antrag
Banſi und Genoſſen auf Herausgabe einer Denlſchrift wird gegen
die Stimmen der Kommuniſten angenommen

Abg Dr Augſtin Bürgerl Verein erſtattet als Mit
glied des Viehſeuchenausſchuſſes Bericht über den Nachtrag zur
Vieh euchenentſchi cungsſatzung der angenommen wird

Abg Domünski Komm Jch muß feſtſtellen daß der
Vorſitzende den Tusdruck Königreich Preußen nicht gerügt hat
He terieit Gott S Dank Rufe Oho Gott ſei Dank be

ſtehen ja zwiſchen Republik und Monarchie keine Unterſchiede
Allgemeines Gelächter

Abg Stadtrat Wältber Erfurt Bürgerl Vetein be
richtet über den Antrag des Haushaltsausſchuſſes auf Gewährung
eines Kredites für die Mitteldeutſche Heimſtätte in Magdeburg

e en W et rügt daß man das Holz zum Bauen
n Schleſien gekauft hat Slagen der Antrag angenommen worden iſt begründet Abg

Waltber den von Abg Fuchs und Genoſſen eingebrachten
Antrag des Mitteldeutſchen Handwerkerbundes zu Erfurt über

Vorſchläge zur Hebung des Handwerkes e
Der Antrag fordert 1 Ablehnung der Sozialiſierung und Kom
munaliſierung des Handwerkes und Kleingewerbes 2 Entlaſtung
des Handwerkes bei der Beſteuerung 3 geſetzliche Regelung des
Verdingungsweſens und 4 Einwirlung auf die Staats und Kom
munalverwaltungen mit ihren Betrieben nicht in Konkurrenz
mit dem Handwerk zu treten

Abg Fuchs Bürgerl Verein erklärt in der Debatte Das
Handwerk ſieht endlich klar wo ſeine wahren Freunde zu ſuchen
ſind Heiterkeit linls

Der Antrag wird mit 40 gegen 37 Stimmen die Demo
kraten ſtimmen dafür ancenommen Die Sitzung wird
um 261 Uhr auf Sonnabend morgen 9 Uhr vertagt

vom halliſchen Sondergericht
F7 Wirski 23 Febr 1895 zu AdligSchlochau gebAls Heizer in Oſcndorf tärig hat er ch an eine rote Bande

angeſchloſſen weil er bei der Löhnung mit einem Maſchinen
gewehr und Sprengſtoff durch die Kommuniſten Brandt
und Arnold bedroht worden war Insbeſondere hat ihn
am 2 Oſterfeiertage das Aktionsausſchuzmitglied Jänicke
bedrängt und ſeine Einkleidung veranlaßt Dann hat ihnM a Fsöls mit fünf anderen zum Poſtamt Ammen
d o tf zur Beraubung mitgeführt Dem Poſtmeiſter
hielt man den Revolper vor ſo daß er machtlos war Ebenſo
wurde durch Hölz der Fabrikbeſitzer Jakob unter Anweſenheit
der fünf Bewafſneten beraubt und zwar wurde gründliche
Arbeit gemacht vom Geldſchranke Lis zum Portemonſicie und
Brieſtaſche alles durchſucht und alles geraubt bis auf 60 Mk
Weiter wurde ein Gutsinſpektor an demſelben Tage um 6000
Mark erleichtert Der Poſtmeiſter bezeugte daß er ſtark mit
dem Revolver bedroht worden iſt weil er z B eine Akten
mappe nicht herausgeben wollte Der Gedanke den Poſt
geldſchrank zu ſprengen iſt a von Hölz wiedecholt
erwogen worden der öfters ins Poſtbüro zurückkehrte Ob
es tatſächlich Hölz war läßt ſich natürlich nicht ſeſtſtellen
Jakob bezeugte Wirs is Darſtellung als richtig Jakob habe

ſich in keiner Beziehung übel hervorgetan
Der Angeklagte erhielt 2 Jahre Gefängnis weil

fatk der Beihilfe zum ſchweren Raube ſchuldig gemacht
abe

Elektromonteur und Kutſcher Otto Hermann 17 Jahre
alt iſt in Kütten zum Redakteur Schneider dem ſog blutigen
Schneider zur roten Dienſtleiſtung herangelaufen hat ſich
aber in Merbitz an der von Schneider geleiteten Plünderung
ebenſowenig beteiligt wie in Wettin Er erhält 9 Monate
Gefängnis 3

Vom Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten wird uns geſchrieben
wi c en der Allgemeinen Arbeitgebervereinigung für Halle und

Vororte der r e ehe freier Angeſtelltenverbände demFewer ſchaſtsdund der Angeſteüten und dem Gewertſchaftsbund
kaufmänniſcher Angeſtelltenverbände iſt am 8 Dezember 1620 ein
a dem allgemein verbindlichen Tarifvertrage vom27 1 zur Regelung der Gehalts und Anſtellungsbe

dingungen der rauh
ſchloſſen worden Dieſe Vereinbarung wird im gle

und techniſchen Angeſtellten abge
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wie der Tarkfrertrag vom 27 Mal 1920 gemöd F 2 ver Verord
nung vom 23 Dezember 1918 R Bl S 1456 für allgemein
verbindlich erklärt Die allgemeine Verbindlichkei itdem 1 Dezember 1920 Htelt vesinnt m

Zur Bekämpfung der Tuberkuloſe Der Verein zur Bekämp
fung der Tuberkuloſe in Halle teilt uns mit daß er ärztliche
Sprechſtunden für den Mittelſtand eingerichtet hat
Anmeldung in der Södrechſtunde der Schweſtern täglich von 3 bis
4 Uhr Salzgrafenſtraße Der Verein hofft daß dieſe Ein
richtung recht reich ich benutzt wird Für die Mittelſtandsange
hörigen kommt ebenſo wie für die ſonſtigen Pfleglinge der Für

in Fraçe ärztliche Unterſuchung und Beratung nicht
zehandlung Beibilfen zur Durchführung von Heilanſtaltskuren
r Erwaghſene und Kinder ſonſtige Beihilfen bei Erkrankungs

len an Tuberkuloſe Wohnungsbeſuche durch die Schweſtern
Nach Möglichkeit iſt eine Ueberweiſung durch den Hausarzt mit
zubringen Als Mittelſtandsangehörige in dieſem Sinne werdenalle Familien betrachtet deren Krnabrer Beiträge an die Reichs

verſicherungsanſtalt für Angeſtellte zahlen oder ſolche die dieſen
gleich zu erachten ſind

Mutterſchulkurſus des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft Mittwoch den 4 Mai beginnt ein
neuer Kurjus Er ſteht unter ärztlicher Leitung und wird im
BundesSäuglingsheim Belfortſtr 3 in Cröllwitz abgehalten

an zu dieſem Kurſus ſind umgehend Belfortſtr 3 zu
ewirken

Der Reichsverbaond der Gaſthausangeſtellten Sitz Hannover
der den chriſtlichen Gewerkſchaften angeſchloſſen iſt und hier eine
kräftige Ortsgruppe hat hält ſeinen 8 Verbandstag vom 10 bis
21 April hier in Halle ab

Familien Nacheichten
Geboren Kurt Thiele KlepzigGEeſtorben Frau Wilhelmine Krähnert verw Büttner geb

Wiebach Halle Frau Anna März geb Mörſch Büſchdorf 49
Muſiklehrer Franz Hecht Halle 55 Frau Auguſte Fuls geb
Berner Dölau Albert Horre Völlberg

Provinzial Nachrichten
Apolda 14 Aprif Furchtbares Familien

drama Jm nahen Schoöten hat ſich ein Familiendrama
abgeſpielt das allgemeines Aufſehen erregt Der ſehr be
güterte Landwirt Adolf Wohlgezogen erſchoß ſein ſieben
jähriges Kind das ſeine Frau aus erſter Ehe mitgebracht
hatte Dann verwundete er ſeine Frau ſchwer durch Schüſſe
ind verſchwand Bald nach ſeinem Verſchwinden brannte
ſeine Scheune nieder ſo daß Annahme beſteht vaß Wohl
gezogen in der Scheune den Tod geſunden hat Ueber die
Gründe zu der Tat iſt nichts Beſtimmtes bekannt

Suhl 14 April Die Domäne Aſchenhof
iſt wie die Thür Warte meldet durch Kauf in den Beſitz
der deutſchen Geſeliſchaft für Kaufmannserholungsheime
übergegangen Sie hat auch die dazu gehörige Landwirt
ſchaft erworben Das Haus gehörte dem Eiſenbahnſiskus
der bekanntlich ein Heim für Eiſenbahnbeamtentöchter darin
errichtet hat

J Sieuſtadt a d Orla 14 April Verſchwunden
Jn der Schokoladenfabrik von M Martin hier waren kürzlich
gegen 400 Zentner Zucker durch die Zollbehörde be
ſchlagnahmt worden Jetzt iſt dieſer Zucker plötzlich auf rätſel
hafte Weiſe verſchwunden Einem hier umgehenden Gerücht
zufolge ſoll er nachts durch Automobile weggebracht worden
ſein Die Behörde iſt eifrig bemüht die dunkle Angelegen
heit auſzuklären

Erfurt 12 April Schulneubau Die Stadt
verordnetenverſammlung genehmigte nach Mitteilung des
Nachrichtenamtes den Neubau einer Bürgerſchule an der
Elauſewitzſtraße für 6,12 Millionen Mark aus Anleihemitteln
Die neue Schule ſieht 34 Klaſſenräume vor

Sangerhauſen 14 April Das 350 jährige Ju
biläumder hieſigen Schützenkompagnie finder
nunmehr beſtimmt in den Tagen vom 31 Juli vis 7 Auguſt
ſtatt und wird am 30 Juli durch einen feſtlichen Kommers
eingeleitet Die Geſchichte der Schützenkompagnie iſt zugleich
eine Geſchichte der Stadt Sangerhauſen deshalb ſoll das Feſt
auch ein Sangerhäuſer Stadt und Volksfeſt werden

Weimar 14 April Zum Muſeumsraub Zu
dem Vilderdiebſtahl im Muſeum iſt noch zu melden daß die
behördlichen Kreiſe annehmen daß der Diebſtahl durch Kenner
oder deren Beauftragte ausgeführt worden iſt Jn der Be
kanntmachung der Belohnung wird der Geldwedt der ge
ſtohlenen Bilder etwas höher angegeben als er in der erſten
geſchehen iſt Das Rembrandtſche Selbſtbildnis wird wie
bereits gemeldet mit 3 Millionen Mark das r w
Fürſtenbildnis mit 10 000 Mark der Terborch Gerard
mit 10 000 Mark und das Tiſchbeinſche Knabenbildnis mit
5000 Mark angegeben Es wird gebeten irgendwelche Ver
dachte momente an die Kriminalpolizei in Weimar gelangen
zu laſſen

Gera 14 April VBankdirektorFunke Heute
früh verſchied Bankdirektor Auguſt Funke im 64 Lebensjahre
Er trat am 1 Juni 1884 nach mehrjähriger kaufmänniſcher
Tätigkeit in einer unſerer älteſten Wollwarenfabriken bei der
damaligen Gewerbebank als Kontrolleur in den Vorſtand und
wurde 1886 Kaſſierer und 1902 Direktor Jn Vorausſicht
kommender Veränderungen auf dem Geldmarkte leitete Funke
im Jahre 1907 die Verſchmelzung der Bank mit dem Halle
ſchen Bankverein von Kuliſch Kämpf S Co in die Bahn

Gera Reuß 14 April Verhaftung einesſchweren un gen Der von hier gebürtige Schmied
Willy Schöckel konnte in Kaſſel wegen Spionage und verſuchter

feſtgenommen werden Auch hier und in der
Gegend von hatte er verſchiedene Betrüge
reien verübt Außerdem wurde er noch von vier Behörden
ſteckbrieflich geſucht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Dramaturgiſche Zentrale Wege eidelberg iſt in

/olge Herausgabe der Halbmonatsſchrift Die Krone durch
Dr Ernſt Wachler en nach Dresden verlegt worden
Hieſe Leſeſtelle für Bühnenwerke prüft und begutachtet
Hramen aller Art gedruckte und ungedruckte Jnsbeſondere
iſt ſie dazu beſtimmt echten Begabungen den Weg in die

effentlichkeit zu bahnen Als Lektoren wirken Dr Ernſt
Wachler der Begründer und an Leiter des Harzer
Bergtheaters und Curt Hotzel Näheres 2777 Dr Wachlers
Dramaturgiſche Zentrale DresdenA Krenkelſtraße 19

Beilegung des Kritikerſtreiks in Bremen Wie wir ſeiner
it berichteten d t der Genoſſenſchaftdeutſcher nen Pener hen e

den uſpielkritiker der Weſer Zeitung Dr Karl Neur a a Mitarbeiter der geh gelegentlich
der Kritik einer Aufführung von Emilia tti im Stadt

J Angegriffenen führten Der Streit iſt nunmehr auf fried
lichem Wege geſchlichtet worden Nachdem das Urteil des
Bremiſchen Landgerichts im Vorverfahren feſtgeſtellt hatte
daß die Behauptungen der Schauſpieler völlig unheltbar
wären hat Dr Neurath dem an ihn gerichteten Wunſch nach
einer friedlichen Beilegung entſprochen

Ein Thüringer Volksſtück Durch Vermittlung des Thür
Waldvereins brachte das Stadttheater in Suhl vie Urauf
führung des Thüringer Volisſtücks Beim Joel off r
Schmück, von Fr Wilhelm Kober heraüs Das zum
größten Teil in Suhler Mundart verfaßte Stück fällt durch
urwüchſigen Humor auf Im Mittelpunkt der Dichtung ſteht
der Wirt Joel der in den 40er Jahren des vergangenen
Jahrhunderts auf der höchſtbewohnten Spitze des Thüringer
Waldes lebte und der namentlich Leim Herzog durch ſeine
Derbheit und ſeine Offenherzigkeit beliebt war Auguſt
Trinius hatte ihn zum Helden zahlreicher ſeiner Erzählungen
genommen Der Erfolg war außergewöhnlich ſtark

Vermiſchtes
Die hollänötſche Nill onenwitwe

Aus Dresden wird uns geſchrieben Ein intereſſanter Be
trugsprozeßs beſchäftigte die hieſige Strafkammer in einem Prozeß
gegen die 44iährige angebliche Arztwitwe Pauline de Ruyter
Die wegen Diebſahl Betrug und Unterſchlagung mehrfach vor
beſtrafte Angektagte deren Vater bei dem betannten Dresdner
Millionär Geh Kommerzienrat Lingner ebemals Pförtner war
bat im Sommer vorigen Jahres mehrere Dresdner Firmen durch
Entnahme von Luxuswaren um rund 75 000 Mark geprellt Sie
war urſprünglich Krankenſchweſter und begleitete 1902 eine Dame
nach Weſtindien Auf dem Dampfer will ſie einen holländiſchen
Arzt de Ruyter kennengelernt und auch kurze Zeit ſpäter geheiratet
haben Der Ehe entſtammten zwei Töchter und ein Sohn die
Kinder ſeien aber inzwiſchen verſtorben ebenſo im Jahre 1908
ihr Gatte der kein Vernöhen beſaß Jm Jahre 1907 ſei ihr die
Mitteilung zugegangen daß ſie von einer ſehr vermögenden Tante
des verſtorbenen Mannes eine größere Erbſchaft gemacht habe
Als Witwe iſt rau de Ruyter in den Jahren 1914 bis 1919 bei
einem Komnerzienrat in Görlitz als Hausdame tätig geweſen
hat dort im Monat 300 Mark erhalten auch habe ihr der Kom
mersienrat bei ſeinem Tode jährlich 2500 Mart Penſion ausge
ſetzt die Zahlung ſei aber von deſſen Kindern hintertrieben
worden Gegen Ende 1919 will die Angeklagte mit 35 000 Mark
nach Dresden gekommen ſein das Geld war aber im Juli 1920
alle geworden vei der Vank betrug das Guthaben nur noch zwei
weart ſie lebte inzwi chen von Krediten Witte Mai verlobte
ſich Frau de Ruyrer mit dem 26 Jahre alten Leutnant Artur
werard Lennig dem ſie vorzab ſie ſei erſt 33 Jahre alt beſitze
in Holland 1760 00 Gulben und ein werlvoles Grundſtück ſie haoe
hier auf der Bank anderthaub Millionen Mar liegen Mit
einem Vanigutaben von 2 Aarkt bewohnte die Angerlagte im
Hotel Tellevue ein Zimmer das täglich 125 Mart toſtete fur
ihren Ver obten laufle ſie das Rittergut Hor a für 1 100 000 Ptk
es ſollten 600 000 Markt angezahlt werden über Bankkonto Um
dort ordentisjen Haushalt zu jühren wurde eine Kücheneinrich
tung für 26 000 Mark ferner die Einrichtung für zwei Zimmer
im Werte von 77 000 Mark beſtellt und auch der Huwelier Schmidt
reranlaßt eine ſi berne Speiſ garnitur im Werte von 16 000 Mk
zuſammenzuſtellen auch die Wäſche im Werte von 20 000 Mark
muhßte für die Rittergutswirtſchaft zurecht gemacht werden der
Kauf wurde aber Mitte Oktober durch die inzwiſchen erfolgte
Verhaftung rückgängig gemacht Die ganze Sachlage war zwörifel
los etwas verwicklelt die Anzeklagte behaurtete Firmen die ſie
nie gekannt hätten ſich ihr direkt als Lieferanten auigedrängt
Jm weiteren Verlaufe gab die Angçerlagte oft an ſie beſitze tat
ſächlich noch in Holland Vermögen das ſie den Zugriffen der
Gläubiger wegen nicht preisgeben rönne während ihr anderer
ſeits rorgehalien wurde daß alle Nachforſchungen in Holland ohne
Ergebnis geweſen ſeien Nach langer Verhandlungsvauer er
kannte das Gericht unter teilweiſer Freiſprech ung auf zehn
Monate Gefängnis

Seltſame Traurigkeiten Höchſt ſeltſame Trauerſitten
finden ſich nach dem Bericht des engliſchen Reiſenden Monck
ton unter den Eingeborenenſtämmen von Neuguinea Bei
einem Stamm zerſleiſcht ſich der Trauernde das ganze Ge
ſicht und den Körper mit Glasſplittern und iſt dann mit
blutenden Wunden bedeckt Ein anderer Stamm hat die
furchtbare Sitte ſich zum Zeichen der Trauer die Finger
ſpitzen mit Stücken von Obſidian abzuſchneiden ſo daß nach
einer größeren Anzahl von Sterbefällen die Hände mancher
Männer nur noch blutende Stümpfe ſind Der Suan Stamm
ſchlug als Zeichen der Trauer die Kokocnußbäume nieder
bis dies von der engliſchen Regierung verboten wurde und
die Kaili Kaili ſtecken um ihrem Kummer Ausdruck zu ver
leihen die Geſichter ins Meer ſchlucken Salzwaſſer bis ihnen
faſt die Lunge platzt

Neue Märchenſilme der Kulturabteilung der Ufa Die
Kulturabteilung der Univerſum Film A G beginnt in dieſen
Tagen mit der Aufnahme des Märchenſilms Tiſchlein deck
dich Jn Lauſe des Sommers ſollen noch eine Anzahl
Märchen u a Der Froſchkönig Däumling Der falſche
Prinz Kalif Storch in Spiel Schattenriß oder Trick
form aufgenommen werden

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

e Anſchluß rage

Wien 15 April Eig Drahtnachr Jn der Sitzungde s Nati onalrates brachten die großdeutſchen Asceord
neten Dinghofer und Een eine dringliche Anſroge wegen des
Schrittes des franzößſchen Geſandten betrelſend angeblich auf den
Anſchluß an das Deutſche Reich hinzielender Umtriebe n die
ſolgendermahen lauiet Jſt der Bunbestanzter geneigt im Wege
einer Zirku arnote die Unabhängigkeit Oeſterreichs
hinſichtlich der r der Volksabſtimmungbetreffend die Organiſat on Deutſchöſterreichs als ein Glied des
Deutſchen Reiches zu wahren J t er geneigt die alliierten
Mächte darauf aufmerkſom zu machen daß ſich die Volksabſtim
mung durchaus im Rahmen des Artikels 88 des Friedensvertrags
bewegt und deshalb von einer Verletzung des Friedensvertrags
keine Rede ſein lanr Jſt er geneigt die Mächte darauf auf
merkſam zu machen daß von auf den Anſchluß an das Deutſche
Reich hinzielenden Beſrebungen Oeſterreichs überhaupt keine
Rede ſein kann daß reichsdeutſche Kreiſe insbeſondere die reichs
deutſche Regierung der auf den Anſchluß gerichteten Bewegung
in Oeſterreich vollkommen ſernſtehen und dieſe Bewegung ledig
lich aus den Bedürfniſſen der in ihren Leber sintereſſen
ſchwer bedrohten öſterreichiſchen Bevölkerung entſtanden iſt

NAmerilaniſcher Beſuch
New York 15 April Eig Drahtnachricht Der frühere

Staatsſekretär Colby hat am 14 d M auf der Aquitania
eine Reiſe nach Europa angetreten

ſeine Vermittiung der Schweiz
Berlin 15 April Eig Drabtnagriot Die Schweiz

Dep Agt ſtellt auf Grund von Erkundigungen an ſchweize
theater heftige Angriffe gerichtet die zu einer Klage des riſchen amtlichen Stellen feſt daß die vom Verner Korreſpon uſw Dr th e

denten des Pariſer Journak ſtammende non der Agence
Havas weiter verbreitete Nachricht die ſchweizeriſche Regie
rung ſpeziell der Bundespräſident hätten die Initiative er
griffen im Hinblick auf eine amerikaniſche Vermittelung
jeder Begründung entbehrt

hHandel Gewerbe und vVerkehr
hildebranöſche Mühlenwerke Fl G in Böllberg

bei Halle
Eine außerordentliche Generalverſammlung die geſtern mittag

im Hotel Stadt Hamburg abgehalten wurde und von 15 Aktio
nären mit einem Kapital von 569 000 Mark beſucht war hatte
ſich mit dem Antrag auf Kapitalerhöhung und Statutenänderung
zu beſchäftigen Der Vorſitzende Herr Kaufmann Liebau der
die Verhandlungen leitete gab kurz noch einmal eine Begründung
für den Antrag das Aktienkapital von zwei Millionen auf drei
Millionen zu ſteigern Jn den ergänzenden Ausführungen wies
Herr Direktor Leiſter darauf hin daß wohl bald wenn auch viel
leicht nicht mit einer vollſtändigen Aufhebung ſo doch mit einer
ſtarken Lockerung der Zwangswirtſchaft für Getreide zu rechnen
ſei Durch das Schiebertum hätten ſich in der Getreide und
Mehlverſorgung Verhältniſſe herausgebildet die die Zwangs
wirtſchaft ganz unhaltbar erſcheinen laſſen Für den Fall der
Wiedereinſchaltung der freien Wirtſchaft müſſe ſich die Geſell
ſchaft finanziell gut ausrüſten und dieſem Zweck diene namentlich

die beantragte Kapitalerhöhung
Es wurde dann noch mitgeteilt das die neuen Aktien der

Halleſche Bankverein zum Kurſe von 125 übernimmt
um ſie den alten Aktionären zum Kurſe von 130 anzubieten

Die nötigen Statutenänderungen wurden beſchloſſen Ferner
wurde in S 1 des Gejſellſchaftsvertrages der von dem Zwecke der
Gründung handelt noch eine Beſtimmung aufgenommen wonach
die Geſellſchaft zur Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen
ermächtigt wird

London 15 April Auf der geſtrigen Wollauktion wurden
5817 BVallen anzeboten Feine Sorten wurden bei voll behaupteten
Peiſen gut verrauft wahrend geringere Sorten träge waren
bei unreselmaßiger Preisbildung

Geſellſe jaft für elettriſche nternehmungen in Berlin
Der Auſſiaesrat veſchloß der am 4 Mai ſtattfindenden
Generolverſammlung die Verteilung einer Dividende von
12 Proz gegen 8 Proz im Voriahr vorzuſchlagen

Port and Zemcentfabrik Schwanebeck Akt Geſ Die in Berlin
abge altene Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 15 Proz
jeſt und beſa,loß die Ergzbhung des Grundkapitals auf 32 Mill
wrark vurgh Ausgabe von 1 Mill Markt neuer ab 1 Januar d J
dividendenvereatigter Attien die von dem Konſortium Moos
hake u Lindemann in Harberſtadt zu 115 Proz übernommen
werden neit der Verpflichtung ſie den Aktionären zu 125 Prozent
im Verhaltnis von 2 zu 5 anzubieten Die Kapitalserhöhung
wurde mit dem Vau von Arbeiterwohnungen und mit maſchinellen
Verbeſſerungen durch die ſich die Betriebsloſten ermäßigen werden
begrundet Jm laufenden Jahre war der Abſatz bisher etwa
gleich hoch wie im rorigen Jahre Die Zementvpreiſe ſind von
der Regierung etwas ermäbigt worden Dies werde aber auf das
Ergebnis der Geſellſchaft wenig Einfluß ausüben

Kaligew er ſcheft Günthershall Die Gewerkſchaft ſieht bis
auf weiteres von der Verteilung einer Ausbeute ab i V 1000
W ar Hm erſten Vierteljahr des laujenden Jahres ſoll nach
Mitteilung des Grubenvorſtandes der Geſamtumſatz des Kali
ſynditats gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres um etwa
540 000 5tr zurückgegangen ſein

Buntxrapierfabrik A chaſffenburg Bei dem Unternehmen
war nach dem Bericht für 1920 die Ausfuhr nach dem Auslande
wieder in gutem Zuee Als Reingewinn werden nach 83 099 Mk
172 962 Mt Abſa,reibungen einſchl 110 868 100 000 Mark

Vortrag 2 768 000 1287 084 Mark ausgewieſen woraus wieder
10 Proz Divid nde und 10 Proz Bonus i V 16 Proz auf das
verdoppelte tienkapital von 3,50 Mill Mark verteilt 1 Mill
Mark 0,10 Mill Mart dem Werkerhaltungs und 500 000 Mk

200 000 Mk dem Erneuerungskonto zugeführt 175 000 Mark der
geſetzlichen und 40 000 Wartk der Talonſteuer Reſerve zugewieſen
und 103 000 Mark vorgetragen werden Die Penſionskaſſen er
halten 250 000 Mark i V noch 260 000 Mark andere Rück
ſtellungen Die Gläubiger ſind auf 8,45 Mill Mark 45 Mill
Marl angewachſen gegenüber 10,35 Mill Mark 3,48 Mill Mark
Schuldnern 2,22 Mill Mark 1,53 Mill Mark bar Wechſeln und
Wertpapieren ſowie 2,97 Mill Mark 1,09 Mill Mark Vor
räten Die in Frankfurt a M abgehaltene Generalverſammlung
genehmigte den Abſchluß Ueber das laufende Geſchäftsjahr wurde
mitgeteilt daß bisher befriedigend gearbeitet werden konnte daß
aber infolge der Erſchwerungen der Ausfuhr ernſtliche Störungen
zu befürchten ſeien

WeſerWerke Kakao und Schokolade Alt Geſ in Bremen
Die Geſellſchaft ſchließt das nur 6 Monate umfaſſende Geſchäfts
ijahr 1920 mit einem Geſchäftsgewinn von 1275 070 1 643 313
Mark ab Nach Abſchreibungen von 555 259 492 573 Mark er
gibt ſich ein Reingewinn von 943 430 1 155 168 Mark Hieraus
ſollen 20 25 Proz Dividende auf die Stammaktien und wieder
6 Prozent auf die Vorzugsaktien verteilt werden Als Vortrag
auf neue Rechnung verbleiben 220 684 223619 Mark Jn ſeinem
Rechenſchaftsbericht ſchreibt der Vorſtand Seit dem letzten Bericht
hat ſich eine weitere Steigerung des Abſatzes ergeben Es ſind
Monatsum ſtze bis zur Höhe von 7 Mill Mark erzielt worden
Die Mittel der Geſellſchaft entſprechen in keiner Weiſe mehr dem
ewachſenen Geſchäft Die Verwaltung beantragt deshalb dieErhebung des Grundkaritals um 3,7 Mill Mark durch Ausgabe

von 3 Mill Mark Stammaktien und 700 000 Mark Vorzugsaktien
Auch im laufenden Geſchäftsijahr iſt mit Schwierigkeiten zu
tämpfen indeſſen iſt die Entwicklung des Geſchäftes bis ſoweit
wiederum befriedigend zu nennen Der Bilanz zufolge er
ſcheinen Kaſſe und Banlguthaben mit 2 921 798 106 219 Mark
Schuldner mit 6 08 310 4 882 686 Mark Gläubiger mit 9 015 569
8 486 772 Mark

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 15 April 1920

Chemnitzer Bankverein 204,00 Manstelder Kuxe 4928 00
Leipziger Hypoih Bank 150,00 Oelsnitzer Kuxe 850,09
Mitield Privatbank 169,50Pitiler rig 838,00Cröl witzer Papier fabk S Prehlitzer Stamm Akt
Glauriger Zuckerlabk 600 00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 226 00bahn 5 26 e Vorzug Akt 115,00tialleasche Zuckerralk 882,50Rositzer Zuckerrakfl 390 00

Zemern tlabk 135,00 Rudelsburger Zementlabk 245,00
Hugo Schneider Paunsd 864,00 Sachsenwerk 303,00

Zuckerfabk 714,00 n u Stier 73522eipziger Kammgarn Slöhr uspinnerei 36s,o0 Zimmermann Halle 170,00Leipziger Malzlabrik 350 00 Zimmermann Chemuitz

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
den volkswirtſchaftlichen und den chen Teil ſowie für

a t n I h Vermiſchtese MarGe o n etdel

m



unter gem Dementi der Kapitalserböhung kaum zu leiden se verloren j freien Verkehr gehbangdelt W os e wniBerliner Fondshbör 88 vom 15 Apr i boi ziemlich geringem Geschäft 4 pCt Die übrigen Schwankungen Sloman mit 2150 gieientaſis r n a Kaont
Die Geschsäfteunlust prägte sich heute noch schärfer hielten sich im Ausmaß von 2 pCt bei sehr geringen Umsätzen antelle mit 6700 wenig verändert

aus als an den vorhergehenden Tagen Immerhin blieb die Hal n Am El e r 7 eteilt A E G zeigten eine Bankaktien hatten Kursverluste bis zu 1 pCt Eine Ausnahme
tung widerstanädstähig und dio Spekulation schritt hier m r r v w W tie u Kraft und Siemens u Von der sehwachen Haltung machten Handelsonteile die um der
und da zu Deckungen so ung vereinzelt größere Steigerungen alsko en pCt e o wähbren lektrische Unternehmungen slech gleichen Prozentsatz anzogenzu verzeien pi jitische La irg J in gleichem Maße befestigen konnten Von sonstigen Industriewerten Der hbeimische Regtenmarkt vorwlegend niedriger Lediglich

erzeſchnen waren e politische Se Wird 2uv ersicht Böhler 15 pCt rüekgängig trotz der Dividenderhöhung Intere se 4proz Konsols pOt höher alle übrigen Werte bis zu dam gleichen
iicher betrachtet Man hofft an der Börso auf die Vermittlung fur Maschinenfabrik Augeburg Nürnberg 16 pCt Im übrigen Prozontsatz niedriger Ungarn ziemlich geschäfteloe und vorwiegend
einer neutralen Macht in der Entschädigungsfrage und es er Nachfrage für Köln Rottweil mit einer Steigerung von 12 5 und behauptet Sogenaante Valutarenten leicht abbröckeind
hölt sich die zuversichtliche Auffassung da es im Zusammen Dynamit mit einer solehen von 7 Zt Die übrigen Schwanikungen Weiterer Verlauf nicht nheitlſech
hange mit der Resolution Knox zu einer Revision des Friedens hlelten sich in Grenzen bis zu 3 pCt Zellstoff Waldbof gewannen Na ehbörsliceh still vorwiegend nechgebend besonders fo
vertrages von Versailles kommen könnte Der visenmarkt 5 7 i t a Heldburgzeigte ein rubiges Aussehen und auch in den Ostdevisen hat äergen ainrkes di i vie e r i Fauebos J tdas Geschäft bei schwacher Tendenz erheblich nachgelassen 370 Heidburg mit 275 2 10 ung Sagen h e See Polnische Valuta welter rückssngig Koeeluezkonotes
So wurden rumänische Lei Noten mit 102 Oesterreicher mit Mansfelder Kuxe mit 4900 gleichfalls weiter rückgängig n eich bis auf 8,0254 gestern 8,35 ab Krieenoten ge

O0S

10,85 und Ungarn mit 225 niedriger umgesetzt Westvaluten Am Aarkt der chemischen WS erte waren die Aktien der Farbenzeigten demgegenüber eine widerstandsfähigere Haltung So gruppe nicht einbeitlieh Während Berliner Anino pt n Bezugsreehte Dreeädner Bangesellechaft 9 Sach Gubetabi
h e e ſe vor Feststellung der amtlichen Notiz mit ne Badieche Anilin 4 pCt ein Oberschlesieche Kokswerke 3 pCt Döhlen 554,50 Stahl u Nölke 200 Wilke Dampfkeesel 122

62 ehandelt öhber tg Zwlekauer Maschtnenfabrik Wio vir von einer derAm Markts der Peitrol e ieumwerte Deutesehe Petroleum mit Gege Ischatt nhestebenden Seite hören dürfte entgegen der in TagesAm Aontanmarkt war das Interesso wieder vor allem auf Thale n
Aktien gerichiet die sich rungehst bei fortädauernden intereesekäuten 820 leicht erholt und Deutsche Erdöl mit 940 unverändert gehandelt Zeitungen nieht in der Voes Ztg verbreteten Dir dendentax t axe vor
noch um 70 pCt auf 980 p Ct hoben und zu diesem Kurse repar Valautawerte unbedeutend befestigt s7 tär G hä 7 f wiLert Verden mußten Späterhin setzte indessen in diesen Aktien ein Markte der Kolonialpapiere für olaviweris die er a Verlies i Ter e e ich n dw
Rüuckschlag um 80 pCt ein Rheinstahl gestelgert Phönix hatten der letzten Zeit heute um 80 bzw 35 M erholt waren Unter den im Die tie n h den Kire v on t u nehmen ein
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